
 Von Henning T o n n

H i d d e n h a u s e n (HK). 
Die Stimmung ist schon vor
dem Konzert super. Der harte
Kern von zehn Machern des
Open-Air-Festivals »Schwei-
cheln Rock City« an diesem
Samstag am Schweichelner
Sportplatz gibt noch einmal
richtig Gas beim Vorberei-
tungs-Endspurt.

 »Im Vorfeld sind wir eigentlich
immer genügend Leute – das Ab-
bauen ist etwas kritischer. Da
könnten wir am Sonntag noch Hel-
fer gebrauchen«, ist sich das Team
um Philip Korsch, Olaf Craney und
dem ehemaligen Ideengeber der
Schweichelner Rockveranstaltung,
Felix Neef, einig.

Auf zwei Bühnen werden am
Samstag ab 17 Uhr bis gegen 1 Uhr
morgens 14 Bands im 30-Minuten-
Takt aufspielen. »Die regionalen
Bands kommen alle ohne Gage und
möchten sich hier vor großem Pub-
likum präsentieren«, sagt Philip
Korsch. Sogar Absagen hätten er-
teilt werden müssen – so groß sei-
en die Anfragen der interessierten
Bands und Gruppen. Seit 2004 gibt
es dieses Event am Sportplatz in

Schweicheln. »Immer friedlich,
immer fröhlich und immer mit
ganz wenig Arbeit für unsere Hel-
fer vom Roten Kreuz und vom Si-
cherheitsdienst«, ist das Team
stolz auf die bisherigen elf Veran-
staltungen. Da auch der Eintritt
kostenlos ist, stehen als wichtige
Partner die Sparkasse und der vom
Land geförderte Verein für Künst-

ler, Create Music, hinter dem Orga-
Team und dem beteiligten Kinder-
und Jugendverband Die Falken. 

 Sänger und Songwriter wie Moe
(Bielefeld), Tiger FM (Bad Oeyn-
hausen) und Roman Möller (Enger)
liefern am 22. August den Sound-
track zum Sonnenuntergang. Ro-
man Möller wird dabei einen sei-
ner ersten Auftritte in kompletter

Bandbesetzung haben und Stücke
aus seinem Album »Ab heute neu«
präsentieren. Während die Ju-
gendlichen und Erwachsenen die
Wohlfühlstimmung genießen, dür-
fen sich die Kleinsten auf dem
Spielmobil der Falken austoben.

Nach der ersten Bratwurst wird
es lauter – mit Britrock von »The
name abides« (Bielefeld) und mit
Ska von »Unknownskartist« (Biele-
feld). Auch »My striking memo-
ries« aus Kirchlengern dürften die
Tanzbeine in Bewegung bringen.
Dann darf fleißig gerockt werden
mit den Bündern »Symbrid«, die
Metal mit Alternative-Rock kombi-
nieren. Kurz darauf betreten die
Lokalhelden »Egosplit« mit Wur-
zeln in der Gemeinde Hiddenhau-
sen die Bühne. Mit einem Mix aus
Funk, Hardrock und Metal begeis-
tern sie nicht zum ersten Mal die
Gäste auf dem Festivalgelände in
Schweicheln. Hip-Hop-Fans be-
kommen dieses Jahr einiges gebo-
ten: »Rudi O.« und »Blassfuchs«
mischen Sprechgesang mit live ge-
spielter Musik. Mitglieder der neu
gegründeten Band »Driftwood«
kennt man bereits von der Vorgän-
ger-Band »Dead but still breat-
hing«.

Wie immer gibt es Crêpes, Pom-
mes, Wurst und Veganes. Alle Ein-
nahmen fließen der Jugendarbeit
in Schweicheln zu. 

Böker, Lea Baumeister, Jan Bergmann, Stefanie und Isabell Gottschling,
Mike Wija sowie (vorne) Hussien Khedr und Olaf Craney.  Foto: Tonn

Hiddenhausen (HK). Der Män-
nerfrühstückskreis Eilshausen lädt
zu seinem nächsten Männerfrüh-
stück ein, das am Donnerstag, 3.
September, um 9 Uhr im Evangeli-
schen Gemeindehaus in Eilshau-
sen beginnt. Das Thema an diesem
Tag lautet: »Auf Nummer sicher –
Vollmachten und Verfügungen«.
Rechtsanwältin Sabine Speck-
mann ist zu Gast und wird nach
dem Frühstück referieren. 

Vollmachten
und Verfügungen

Tageskalender

Rathaus/Bürgerbüro
Bürgerbüro, Rathausstraße 1, 8
bis 13 Uhr geöffnet.

Bäder
Freibad, Badstraße 13, 7 bis 20
Uhr geöffnet.

Büchereien
Gemeindebücherei, 10 bis 13 Uhr,
14 bis 18 Uhr geöffnet.

Ausstellungen
Haus Stephanus, 8 bis 18 Uhr
Ausstellung Marina Sudwischer.

Vereine und Verbände
Gerätehaus Eilshausen, 20 bis 22
Uhr Übungsdienst Löschzug Eils-
hausen.
TTG Schweicheln, Sporthalle
Grundschule Schweicheln, 19 bis
21.30 Uhr Tischtennis-Training
Damen und Herren.
Schützenverein Schweicheln-
Bermbeck, Schützenweg 17, 20
bis 22 Uhr allgemeines Training.

Kinder und Jugendliche
Evangelische Jugend Hidden-
hausen, Gemeindehaus Eilshau-
sen, 16.30 bis 18 Uhr Jungschar
für Jungen (9 bis 11 Jahre).
Evangelische Jugend Hidden-
hausen, Hermann-Vollmer-Haus,
15.30 Uhr Jungschar, 18 Uhr Offe-
ner Treff (ab 12 Jahre).
Rabeneck-Haus, 16.30 bis 18 Uhr
Mädchenkreis (ab 8 Jahre).
.
Evangelische Jugend Hidden-
hausen, Sporthalle Grundschule
Eilshausen, 16 bis 17.30 Uhr
Kindersport (6 bis 10 Jahre).
SV Oetinghausen, 16 Uhr Jazz-
Tanz-Gruppe (6 bis 8 Jahre), 16.30
Basketball (9 bis 12 Jahre), 18 Uhr
Kinder-Lauf-Gruppe.
TTG Schweicheln, Sporthalle
Grundschule Schweicheln, 17 bis
19 Uhr Tischtennis-Training Schü-
ler und Jugendliche.
Schützenverein Schweicheln-
Bermbeck, 17.30 Uhr Training für
Schüler, Jugend und Junioren.

Familienecke

Geburtstage
Lieselotte Kleemeier, 89 Jahre.
Ursula Heuermann, 85 Jahre

Hiddenhausen (HK). »Von der
Bewegung zur Entspannung«: Die-
sen Kursus für Kinder von fünf bis
sieben Jahren bietet die Kultur-
werkstatt ab dem 7. September an.
Zunächst gibt es Geschichten mit
bewegten Sequenzen, die dann
den Weg in die Ruhe ebnen. Der
Kurs läuft an acht Montagen je-
weils von 15 bis 16 Uhr. Anmel-
dungen unter Tel. 05223/9859880.

Erst bewegen,
dann entspannen
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Leserbriefe stellen keine re-
daktionellen Meinungsäußerun-
gen dar; sie werden aus Zuschrif-
ten, die an das HERFORDER
KREISBLATT gerichtet sind, aus-
gewählt und geben die persönli-
chen Ansichten ihres Verfassers
wieder. Die Redaktion behält
sich Kürzungen vor.

Leserbriefe
An das 
HERFORDER KREISBLATT
Brüderstraße 30
32052 Herford
herford@westfalen-blatt.de
(E-Mail mit Namen und Anschrift)_____________________________

Radler leben
gefährlich

Maschstraße ist kritisch

Die  Radwegführung  an  der
Maschstraße kritisiert dieser Leser:

 
Seit längerem beobachte ich jetzt

schon die neue Radwegführung an
der Maschstraße. Kein Radfahrer
hält sich an die Reglung, da es ja
auch Blödsinn ist. Man kommt aus
Bünde, dann muss man 50 Meter
Straße fahren, aber über 90 Pro-
zent der Radfahrer wollen dann
über die Straße Neuer Weg weiter.
So muss für dieses kurze Stück
zweimal die Maschstraße über-
quert werden. Die Verwaltung
kann mir nicht sagen, dass das si-
cher ist und sollte mal die Radfah-
rer fragen, die da täglich herfah-
ren.

  DIRK WELLMANN
32120 Hiddenhausen

Hiddenhausen (HK). Am
nächsten Sonntag, 23. August,
können die Frühstücksgäste des
Cafés »Alte Werkstatt« an einer
kostenlosen Führung durch die
Sonderausstellung im Holzhand-
werksmuseum teilnehmen. Dort
sind, wie berichtet, Bilder der
Künstlerin Brigitte Schrauwen und
Skulpturen der Bildhauerin Birgit
Nothbaum-Leiding zu sehen. Die
Führung startet gegen 12 Uhr und
wird von Brigitte Schrauwen gelei-
tet. Anmeldungen zum Frühstück
unter Telefon 0172/5 24 94 99.

Führung durch
die Ausstellung

Im vergangenen Jahr sorgten auch die Musiker der Band »Sonic Circle«
für Stimmung beim Rock-Festival.

Immer friedlich, immer fröhlich
Das Helfer-Team von »Schweicheln Rock City« ist gut drauf: Robin
Frank, Philip Korsch, Felix Neef, Marcus Theiling, Tim Meister, Torsten

»Schweicheln Rock City«: 14 Bands treten am Samstag auf dem Sportplatz auf

Hiddenhausen (HK). Zum ersten Kulturfrühstück nach den langen
Sommerferien lädt das Haus der Jugend in Lippinghausen am kommen-
den Sonntag, 23. August, ein. In gemütlicher Runde kann ab 10 Uhr am
Rathausplatz ein reichhaltiges Frühstücksbuffet genossen werden. An-
meldungen werden heute im Haus der Jugend unter der Rufnummer
05221/99 67 66 entgegen genommen.

Kulturfrühstück im Haus der Jugend

Ein Tag in der Natur
Waldjugend Hiddenhausen feiert Sommerfest

Hiddenhausen (HK). Auf einen
Nachmittag in der Natur können
sich Mädchen und Jungen ab sechs
Jahren am kommenden Samstag,
22. August, freuen. 

Denn: Die Deutsche Waldjugend
Hiddenhausen öffnet ab 14 Uhr die
Tore für ihr großes Sommerfest
und für ihren Tag der offenen Tür.
Bei Kaffee und Kuchen können
sich Eltern über die Arbeit des Ver-
eins informieren, während die
Kinder ihr Wissen und ihre Ge-
schicklichkeit bei einem Hajk –
einer Art Schnitzeljagd – erproben
können. Treffpunkt ist das Heim
der Deutschen Waldjugend an der
Hans-Böckler-Straße in Hidden-
hausen-Lippinghausen am Rand
des Schweichelner Waldes. Im An-
schluss an die Schnitzeljagd soll
der Abend mit einem gemeinsa-
men Grillen ausklingen.

Die Deutsche Waldjugend ist der
älteste Umweltschutz-Jugendver-
band in Deutschland und die Ju-
gendorganisation der Schutzge-
meinschaft Deutscher Wald. Sie ist
deutschlandweit mit rund 400
Ortsgruppen vertreten und möchte
bei ihren jungen Mitgliedern das
Verständnis für die Notwendigkeit
einer intakten Natur wecken. Die
Gruppenstunde der Waldjugend
Hiddenhausen findet 14-tägig
samstags in der Zeit von 13 bis
15.30 Uhr statt. Kinder ab sechs
Jahren sind hier stets willkommen.
Die nächste Gruppenstunde ist am
29. August. Anmeldungen für das
Sommerfest an diesem Samstag
werden unter WaldjugendHidden-
hausen@t-online.de oder bei Fami-
lie Grefe unter der Rufnummer
05223/829519 entgegen genom-
men. 

Hiddenhausen (HK). Die SPD
lädt wieder zu Gesprächen am
»Roten Grill« ein. Treffpunkt ist
heute, Freitag, um 17 Uhr an der
Grundschule Schweicheln. Der
Diskussion mit Bürgern stellen sich
SPD-Landratskandidat Jürgen
Müller sowie Sozialdemokraten
aus dem Kreistag und dem Hid-
denhauser Gemeinderat. 

Gespräche am
»Roten Grill«

Neugestaltung des
Schulhofes geht weiter

»Moorstübchen«-Team spendet 1000 Euro an Johannes Falk-Haus
H i d d e n h a u s e n (sh). 

Das Johannes-Falk-Haus in Lip-
pinghausen freut sich über
eine Spende in Höhe von 1000
Euro. Das Geld ist beim Fami-
lienfest der Gaststätte »Moor-
stübchen« am Hücker Moor
zusammengekommen.

Knapp 30 Sponsoren hatten das
Fest erst möglich gemacht. »Neben
den Einnahmen aus der Tombola
und den Aktionen für Kinder, ha-
ben alle Kellner an diesem Tag
auch ihr Trinkgeld gespendet«, be-
richtet »Moorstübchen«-Inhaberin
Karina Held. Es ist ihrem Team ein
sehr wichtiges Anliegen, die För-
derschule des Evangelischen Kir-
chenkreises Herford mit dem För-
derschwerpunkt Geistige Entwick-
lung zu unterstützen. Hier erhalten
Kinder und Jugendliche mit kör-
perlichen und geistigen Behinde-
rungen speziellen Unterricht und
werden individuell gefördert. 

Das Geld soll, wie Schulleiter
Axel Grothe erklärte, in die Schul-
hofgestaltung investiert werden.

Seit zwei Jahren wird der Außen-
und Spielbereich erneuert – voll-
ständig auf Spendenbasis. 

Frank und Claudia Gadau, Birgit Heidenescher und Karina Held vom
»Moorstübchen« (von links) übergeben die Spende. Axel Grothe, Schul-
leiter des Johannes-Falk-Hauses, und sein Stellvertreter Wolfang Röttger
(rechts) freuen sich über den Geldsegen.  Foto: Sophie Hoffmeier


